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So gewinnt Wolfsegg   
Miteinander die Zukunft gestalten.

Dafür stehen wir, dafür arbeiten wir. 

Dazu benötigen wir aber auch Dich. 

Teilt uns Eure Anliegen mit!

Das TEAM

FRAKTION: Roland König 0664 4341949

PARTEIOBMANN: Kilian Hindelang 0650 9200663

 PARTEIOBMANN-STV: Stefanie Linner  0660 6095511
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Liebe Wolfseggerinnnen, lie-
be Wolfsegger!

Die letzte Gemeinderatswahl liegt be-
reits drei Jahre zurück und bei einer Le-
gislaturperiode von sechs Jahren heißt 
das, dass die erste Hälfte bereits ver-
strichen ist. 

Das ist für uns als SPÖ-Wolfsegg ein 
Anlass, eine „Halbzeitbilanz“ zu ziehen, 
um die vielen Fragen, welche sich von 
der Gemeindebevölkerung an uns 
richten, wie es denn aussehen mag mit 
uns in der Zukunft, bestmöglich beant-
worten zu können. 

Halbzeitbilanz der SPÖ-
Wolfsegg a. H.

Nachdem wir bei der Gemein-
derastwahl 2021 ein Ergebnis 
von 26,53% (325 Stimmen) er-
reicht haben und ein Minus von 
5,17% schmerzlich hinnehmen 
mussten, kam es zu tiefgreifen-
den Veränderungen in unserer 
Ortspartei und so konnte bei der fol-
genden Jahreshauptversammlung 
2023 ein neues Team gewählt werden, 
welches das Motto ausrief: 

„Neustart! – Denn Wolfsegg 
ist es uns wert.“

Doch dieses Motto war erst der An-
fang, denn hinter einem Neustart 
steckt viel Arbeit. In der Kommunalpo-
litik aktiv zu werden, heißt „da zu sein“, 
„sich für eine Gemeinde einzusetzen“. 

Es ist keine Aufgabe, die in ein paar 
Stunden erledigt ist und im „stillen 

Kämmerlein“ gemacht werden kann. 
Am Tag unserer Jahreshauptversamm-
lung – dem Neustart – haben wir damit 
begonnen, in das Gespräch mit vielen 
Wolfseggerinnen und Wolfseggern zu 
treten. 

In diesen Gesprächen haben wir gro-
ßen Rückenwind bekommen für unse-
re Arbeit und auch Ratschläge und Ver-
besserungsvorschläge für kommende 
Zeiten. 

Welle der Unterstützungser-
klärungen 

Es ist für uns als Ortspartei immer 
noch unglaublich, dass wir unsere 
Mitgliederzahl kürzester Zeit verdrei-
facht haben. 

Neue Mitglieder bringen 
neue Ideen mit, neue Anreize 
und neue Ansichten, die uns 
bereichern. Und als prozen-

tuell an der Einwohnerzahl 
gemessen die am größten 

wachsende Ortsgruppe im Bezirk Vöc-
klabruck können wir nun behaupten: 

„Wir sind erneut ein starkes Team ge-
worden – in alter Frische und mit neu-
em Stil.“

Geeint und gestärkt in die 
zukünftigen Zeiten

Die erste Halbzeit ist vorbei, doch wir 
sind noch lange nicht außer Atem. 

In die zweite Halbzeit starten wir er-
neut mit großem Tatendrang und neu 
erlangtem Optimismus, denn es geht 

um unser Wolfsegg und darum, wie wir 
unsere Gemeinde in zukünftigen Zei-
ten gestalten werden. 

Als starkes Team, das junge Dynamik 
und jahrelange Erfahrung bestens 
miteinander verknüpft, werden wir 
weiterhin dranbleiben. 

Wir werden uns für unser Wolfsegg 
stark machen und uns für die Gemein-
deratswahl 2027 bestens vorbereiten, 
um Ihnen als Gemeindebürgerinnen 
und Gemeindebürger zu versichern, 
dass wir gewillt sind, die Zukunft unse-
rer Gemeinde aktiv mitzugestalten. 
Und deshalb versichern wir Ihnen:

„Mit Stärke und Mut in 

die zweite Halbzeit – 

Denn Wolfsegg ist es 

uns wert.“

v.l.n.r.: Parteiobmann-Stellvertreterin Stefanie Linner, Frak-
tionsobmann Roland König, Parteiobmann Kilian Hinde-
lang, Bgm. a. D. Emil Söser

MIT HERZ UND HIRN
FÜR OBERÖSTERREICH
Die Nationalratswahl 2024 ist eine Richtungsentscheidung über Österreichs Zukunft.
Unser Auftrag für Österreich ist klar: Wir wollen eine Basis für eine gute, nachhaltige
Zukunft für alle Generationen schaffen. Dabei braucht es eine Balance zwischen Arbeit
und Freizeit, Wirtschaftswachstum und Umweltschutz sowie Gewinne und Löhne.

Die zentralen Fragen sind:
•	 Werden wir unser Gesundheitssystem wieder stärken – oder werden ÖVP und FPÖ 

es endgültig zerschlagen?
•	 Bekommt Österreich eine Regierung, die entschlossen gegen die Teuerung und ex-

plodierende Wohnkosten eintritt – oder eine, die zusieht, wie Banken und Immobi-
lienkonzerne weiter Rekordgewinne auf dem Rücken der Steuerzahler:innen schrei-
ben?

•	 Werden wir genug Geld für die Pflege haben – oder gibt es bloß weitere Steuerzu-
ckerl für Multi-Millionäre? 24 Ideen für eine lebenswerte, sichere und demokrati-
sche Zukunft Diese Fragen brauchen politische Antworten mit Herz und Hirn. Mit 
24 Ideen liefern wir Lösungen für Österreich.

Unser Anliegen ist es, die Gesundheitsversorgung zu verbessern, einen Anspruch auf 
einen Fachärzt:innentermin binnen 14 Tagen sowie für das Recht auf eine kostenlose 
jährliche gynäkologische Untersuchung durchzusetzen. Wir fordern eine Mehrwert-
steuersenkung auf Lebensmittel und setzen uns für eine schnelle Valorisierung der So-
zialleistungen wie des Arbeitslosengeldes und der Familienbeihilfe ein. Mit Preiskont-
rollen und temporären Preissteuerungen in den Bereichen Energie, Lebensmittel und 
Wohnen wollen wir die Inflation dämpfen und die Bürger:innen entlasten.

Voller Einsatz: Frischer Wind aus Oberösterreich
Es zeigt sich: Österreich benötigt dringend demokratische Frischluft – und die kommt
aus Oberösterreich in Form der jüngsten Kandidat:innenliste in der Geschichte der
SPÖ OÖ für die Nationalratswahl mit einem Durchschnittsalter von 32,2 Jahren auf
den ersten 10 Plätzen. Wir setzen uns miteinander für soziale Gerechtigkeit und ein
gutes Leben, unabhängig von der Postleitzahl, ein.

Das ist unser Versprechen und unser Handeln: 
Mit Herz und Hirn - für ein gerechtes Österreich.

Andi Babler  
Bundesparteivorsitzender

Österreich braucht eine Regierung, 
die nah bei den Menschen ist, die 
für leistbares Leben sorgt, das Ge-
sundheitssystem wieder aufbaut 
und eine sichere Zukunft garantiert. 
Die Österreicher:innen verdienen 
eine Regierung, die ihnen auf Au-
genhöhe begegnet und einen Kanz-
ler, der sie respektiert.

Michael Lindner  
Landesparteivorsitzender

Die jüngste Kandidat:innenliste in 
der Geschichte der SPÖ OÖ zeigt 
das Erneuerungspotential und die 
Notwendigkeit einer demokrati-
schen Frischluft. Wir wollen eine 
rückwärtsgewandte schwarz-blaue 
Politik verhindern.

Eva-Maria Holzleitner   
Bundesfrauenvorsitzende

 Wir stehen vor massiven Heraus-
forderungen wie Teuerung, Klima-
wandel und frauenpolitischen Rück-
schritten. Es braucht endlich sinn-
volle Markteingriffe und Investitio-
nen, wie die Senkung der Wohn- 
kosten und eine gerechte Frauen
politik. Nur so können wir Öster-
reich gerechter und zukunftsfähiger 
gestalten.
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